
Institut für Christliche        Österreichische Gesellschaft   
Philosophie              ü  für Religionsphilosophie 

 

 

 

GASTVORTRAG 

 
Prof. Dr. Peter Kügler (Universität Innsbruck) 

 

Bilder, Wörter  
und religiöse Kunst 

 

MI, 16.12.2009, 17.30, Seminarraum 1 
(Theol.Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1/West) 

 

Abstract: Bilder und Wörter sind Darstellungsmittel, die Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten aufweisen. In diesem Vortrag geht es vor allem um semantische, 
semiotische und erkenntnistheoretische Merkmale. Eine wichtige Frage lautet 
beispielsweise, ob Wörter von Bildern abhängen (oder gar Bilder sind) oder ob 
umgekehrt Bilder von Wörtern abhängen. Im letzten Teil des Vortrags werden 
diese allgemeinen Überlegungen zum Verhältnis von Sprache und Bild auf religiö-
se Kunst angewandt, insbesondere auf Beispiele aus der modernen österreichi-
schen Malerei. Dabei werden auch Bildinterpretationen im Sinne der Mystik 
diskutiert. – Der Vortrag ist mit zahlreichen Bildern garniert und richtet sich nicht 
nur an philosophische Fachleute. 
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